
Croto Rosso
Rio Rosso,Croto,Torrente Croto

Angelegt: 2023-11-20 21:28:19 Update: 2026-08-26 08:03:03 Druck: 2026-09-15 12:09:17
Land: Italia / Italy   Region: Piemonte   Subregion: Verbano-Cusio-Ossola   Ort: Vanzone con San Carlo
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a2 III Gesamtzeit:  3h5
Zustiegszeit: 1h Begehungszeit: 2h Rückwegszeit: 5min
Einstiegshöhe: 870m Ausstiegshöhe: 630m Höhendifferenz: 240m
Canyonstrecke:  400m Höchste Abseilstelle: 35m Anzahl Abseiler: 10
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: 1.17km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  2.6 (4) Beschreibung:  1.5 (2) Verankerung:  2 (3)
Besonderheiten:
Regenbach,
Ausrüstung:
Seile: 2x 40m
Charakteristik:
Klassischer "Regenbach" im Anzasca Tal; auffällig wegen des roten Gesteins. Recht kurz und vertikal.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von der Hauptstraße rauf nach Pianezza. Dort gibt es am Straßenrand ausreichend Parmöglichkeiten
Zustieg:
Im Ort den Weg zur Kapelle folgen. Gleich nach dieser zweigt ein (verwachsener) Pfad nach links zum Bach ab. Ab 
der Kapelle wird der Zustieg zunehmend abschüssig, ausgesetzt und Rutschig - es empfiehlt sich daher, an der 
Kapelle den Helm aufzusetzen, den Gurt anzuziehen und Seile griffbereit zu haben.
Tour:
C5 / C12 / MC7 / C16 / MC4 / C7 / MC5 / R33 / C10 / erste Ausstiegsmöglichkeit nach links / R5 / R40 / Brücke = 
empfohlener Austieg / 
wer noch weiter will C8 / C12 / C6 / C8 allerdings ist es dann sehr schwierig durch die Vegetation in Richtung 
Straße aufzusteigen.
Rückweg:
Am Besten bei der Brücken links den Weg ein paar Minuten zurück ins Dorf folgen
Koordinaten:
Canyon Start  45.9913 8.1254
Canyon Ende  45.9888 8.1264
Parkplatz Unbekannt  45.9887 8.1286
Wegpunkt  45.9912 8.1277

http://www.google.com/maps/place/45.99130000,8.12543000
http://www.google.com/maps/place/45.98880000,8.12644000
http://www.google.com/maps/place/45.98870000,8.12862000
http://www.google.com/maps/place/45.99120906,8.12765233


Begehungen:

2026-08-25 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Rosso La personne qui a installé la sangle autour du
petit arbre au bout du sentier d´approche est responsable de l'accident survenu aujourd'hui. Une personne
descendait une corde attachée à la sangle, celle-ci s'est ouverte et elle a fait une chute de trois mètres.Le sentier
menant à la chapelle est facilement praticable. De là, il est envahi par la végétation et dangereusement escarpé
et glissant derrière le petit bâtiment. Sans cordes fixées aux arbres, la descente est impossible. De plus, le
propriétaire de la petite maison jette ses déchets sur le chemin : bouteilles, plastique et même une vieille
bonbonne de gaz.Les gorges sont magnifiques après la pluie (nous avons eu environ 40 mm de précipitations
pendant la nuit) et lorsque les cascades sont ensoleillées.La sortie de secours se situe sur la rive gauche,
jusqu´au-dessus de la cascade de 40 mètres. (Quelle: https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-
debit/22825/observations.html)

2026-08-25 | Casa Vento Madeira |    |   |    |  Normal |  Begangen
Derjenige, der die Sicherung (siehe Bild) um den kleinen Baum am Ende des Zustiegs angebracht hat, ist dafür
verantwortlich, dass seine Arbeit heute nicht gehalten hat. Eine Person kletterte an einem in der Schlinge
befestigten Seil ab, die Schlinge öffnete sich und er ist drei Meter tief abgestürzt. Der Zustieg ist bis zur Kapelle
gut begehbar. Ab da ist er zugewachsen und hinter dem kleinen Gebäude gefährlich steil und rutschig. Ohne Seile
an den Bäumen ist ein Abstieg nicht möglich. Außerdem wirft der Besitzer des kleinen Hauses seinen Müll auf den
Pfad: Flaschen, Plastik und sogar eine alte Gasflasche. Die Schlucht selbst ist nach Regen (wir hatten nachts etwa
40 mm Niederschlag) und bei Sonnenschein auf den Wasserfällen sehr schön. Die Beschreibung in der Topokarte
ist falsch; es gibt zwei weitere Wasserfälle vor dem 40-Meter-Absturz. Der Notausstieg befindet sich am linken
Ufer oberhalb des 40-Meter-Wasserfalls. Man sollte nicht einfach Beschreibungen aus einem Buch oder von einer
anderen Webseite kopieren und die Informationen dann so darstellen, als seien sie richtig.

2025-08-06 | Jeroen Kirchner |    |    |    |  Normal |  Begangen
Die orange Farbe des Gesteins soll von der oben genannten Goldmine stammen. Die zweite Tour ist in
Kombination interessant. Wir fuhren weiter nach Segnara. Auf dem Weg dorthin sollte man die große blaue
Markierung links nach der Kirche durch die Pflanzen und den Wald und schließlich die Schlucht nicht übersehen.
Der Zugang wird dann steil, ein Fixseil ist installiert. (maschinell übersetzt)

2024-06-21 | AlexS |    |  |    |  Niedrig |  Begangen
Alle Anker ok. An der Fußgängerbrücke die Schlucht verlassen.

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Daten importiert von https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon/22825/Rosso.html


